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Dem

Hochwürdigen Herrn

Franz H la
Präfecten des k. k. Gymnasiums

gewidmet

Schlüße der botanischen Vorlesungen von seinen Schülern,

Laibach den 3. August 1826.
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jene frohen feyeclichen Stunden,'

Wo Deine Hand den Schleyer weggerückt

Und wir in Floras Heiligthum geblickt.

Wie sind sie bvch se> schnell dnyincjeschwnndkN

Zwar tief hat immer unser Geist empfunden

Die Weisheit, die stets Deine Lehren schmückt;

Jedoch die Huld, mit der Du uns beglückt.

Die hat auch unser Herz an Dich gebunden!

Darum, wenn wir einst fern von Dir verweilen,

Und, um den würd'gen Lohn Dir zu ertheilcn.

Vom Ruhm genannt, Dein Nähme uns erscheint:

Dann soll uns froh das Herz im Busen schlagen.

Dann wollen wir mit Dank und Freude sagen:

„Auch unser Führer war er — unser Freund,'«




